
 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder der Diözesanrats-Vollversammlung, 

liebe Gäste, 

 

vor vier Jahren hat uns mein hochgeschätzter Vorgänger im Amt als Diözesanratsvorsitzender, 

Wolfgang Baier, symbolhaft einen Rucksack mit Walnüssen und das Motto, dass wir wohl die 

ein oder andere Nuss gemeinsam zu knacken hätten, mit auf den Weg in die neue Amtsperiode 

des Diözesanrates gegeben.  

Er sollte Recht behalten:  

Die vergangenen vier Jahre haben nicht nur für den Diözesanrat in Passau sondern für alle 

Menschen weltweit zwei sehr einschneidende Ereignisse bereit gehalten, die so in den vergan-

genen Jahrzehnten wohl noch nicht dagewesen sind: Eine Pandemie von mittlerweile über 2 ½ 

Jahren Dauer und einen Krieg mitten in Europa, mit erheblichen weltweiten Auswirkungen auf 

das tägliche Leben eines jeden Einzelnen und für die grundlegende Versorgung mit Energie und 

Nahrungsmitteln einerseits und die Kosten von Energie und Nahrungsmitteln andererseits.  

Dies hat natürlich auch Niederschlag in unseren Vollversammlungen gefunden. So entdeckten 

wir die Möglichkeit einer digitalen Vollversammlung und hatten auch mit technischen Anlauf-

schwierigkeiten zu kämpfen. Für die Ukraine wurden Spenden über die Caritas eingeworben 

und Hilfen bereitgestellt. 

Gleichzeitig hatten wir innerkirchlich zwei Synoden (Jugendsynode und Amazonien-Synode), 

den Missbrauchsskandal und in seiner Folge mit dem Synodalen Weg auf weltkirchlicher, deut-

scher und Passauer Diözesan-Ebene Synodalversammlungen aufzuarbeiten oder vorzubereiten 

und die Schaffung der neuen pastoralen Räume zu begleiten.  

All diese Themen werden auf unserer Vollversammlung entweder direkt als Tagesordnungs-

punkte oder auch indirekt wieder eine Rolle spielen.                                                                                                                          

Unter diesen Vorzeichen wollen wir viele neue Gesichter, die aus Räten und Verbänden erst-

mals delegiert wurden, im Diözesanrat herzlich begrüßen und viele liebgewonnene und ver-

diente Persönlichkeiten, die sich aus den unterschiedlichsten Gründen entschieden haben, 

nicht mehr dabei zu sein, würdig aus dem Diözesanrat verabschieden. An diesen Menschen 

wird uns deutlich, wie wichtig in unserer Zeit das Engagement der Ehrenamtlichen in der Kirche 

aber auch in unserer Gesellschaft allgemein ist. Nur mit ihnen ist heute noch eine gute Arbeit 

vor Ort in der Pastoral möglich. Dem entsprechend ist es auch an der Zeit, diese Ehrenamtli-

chen mit den notwendigen Kompetenzen und der daraus resultierenden Verantwortung für die 

Gemeinden auszustatten. 
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Daher haben wir die konstituierende Vollversammlung auch unter den Titel „Ehrenamt in Kir-

che und Gesellschaft“ gestellt. Universitätspräsident Prof. Dr. Ulrich Bartosch, den wir erst-

mals als Gast in unserer Mitte begrüßen dürfen, wird uns zu diesem Thema am Samstagmorgen 

einen Impulsvortrag halten mit anschließender Aussprache-Möglichkeit. Im Anschluss daran 

werden wir die Organe, Gremien und Vertretungen des Diözesanrates neu konstituieren.  

Hierzu und auch zu unserem Freitagsprogramm, mit Konferenzteil, Themenblock Synodalität, 

Rückblick und Ausblick sowie am Abend mit Begrüßung und Verabschiedung neuer bzw. aus-

scheidender Mitglieder darf ich Sie alle im Namen des geschäftsführenden Vorstandes ganz 

herzlich einladen. 

Am Ende des Konferenzteiles am Freitagabend werden wir gemeinsam mit Generalvikar Josef 

Ederer einen Gottesdienst feiern. In diesem Rahmen werden auch die Bestätigungsurkunden 

an die neu- oder wiedergewählten Dekanatsratsvorsitzenden überreicht. 

 

Wir, die Mitglieder des scheidenden geschäftsführenden Vorstandes, hoffen, dass wir für Sie 

wieder eine interessante Vollversammlung zusammengestellt haben und für jeden von Ihnen 

„etwas“ dabei ist.  

Wir wünschen Ihnen eine gute und sichere Anreise und freuen uns schon auf das persönliche 

Kennenlernen bzw. Wiedersehen. 

 

Für den geschäftsführenden Vorstand 

Birgit Geier, Angelika Görmiller, Dr. Hanna Seidl, 

Peter Oberleitner, DD Dr. Hans Bauernfeind 

 
Markus Biber 

Diözesanratsvorsitzender 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


